
Aus der Projektreihe – GarART – der VivArte-Stiftung in Kooperation mit dem Schauspielhaus Düsseldorf
und dem Institut für Medien- und Kulturwissenschaften der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf



Enthusiasm in Garath

Live Feature: Samstag, 4. Mai, 19.30 Uhr, Freizeitstätte Garath
Eintritt: 15 Euro (10 Euro ermäßigt)

Ausstellung: „Ein romantisches Heimatmuseum“ geöffnet am Freitag, 
3., Samstag, 4. und Sonntag, 5. Mai, 16 bis 19 Uhr; Treffpunkt Freizeit-
stätte Garath.

Programm demnächst unter: www.duesseldorfer-schauspielhaus.de

Romantik – das war und ist in erster Linie eine Schule des Blickes. Nicht 
Verklärung oder Kitsch sind die Begriffe der Romantik, sondern: im 
Fragment das Ganze sehen, Sinn und Geschmack für das Unendliche, 
im Gewöhnlichen das Besondere erkennen. Romantik – das war die 
Fortsetzung der Aufklärung mit den Mitteln der Poesie.
Die ‹Romantiker› waren Sammler, Spaziergänger, Kombinierer, die zu-
sammengebracht haben, was auf den ersten Blick nicht zusammenge-
hörte: Alltag und Fantasie, Natur und Stadt, Philosophie und Musik, En-
thusiasmus und Melancholie. Der jüngste Düsseldorfer Stadtteil Garath 
scheint von der Bahnstrecke aus betrachtet zunächst nicht gerade ein 
poetischer Gegenstand zu sein. Aber bei genauerem Hinsehen (und 
genau das ist die romantische Technik) ist Garath ein geheimnisvoller 
Ort, von dem aus eine Menge Spuren in die Geschichte, aber auch in 
die Magie des Augenblicks führen.
































